
 

WebConfig 
Basisinformationen 
 

© Christ Electronic Systems GmbH  1 / 40 July 2025, Revision 13 
Document No.: PA10003251 

 
 
 

 
 
 

WebConfig 
Version 3.5 

 
 

Inhalt 
 
Inhalt ................................................................................................................................................................ 1 
Ladeseite ........................................................................................................................................................... 3 

WebConfig starten ......................................................................................................................................... 3 
Fehler anzeigen ............................................................................................................................................. 4 

WebConfig ........................................................................................................................................................ 5 
Taskleiste ....................................................................................................................................................... 6 
Anwendungen Einstellungen ........................................................................................................................... 7 

Web App .................................................................................................................................................... 7 
VNC im Browser ......................................................................................................................................... 9 
Nativer VNC ............................................................................................................................................. 10 
RDP .......................................................................................................................................................... 10 

VNC Server .................................................................................................................................................. 12 
VNC Server .............................................................................................................................................. 12 

Containers ................................................................................................................................................... 12 
Containers ............................................................................................................................................... 12 
Containers ............................................................................................................................................... 13 
Images ..................................................................................................................................................... 13 
Compose Datei ........................................................................................................................................ 14 
Umgebungsvariablen ............................................................................................................................... 14 
Volumes ................................................................................................................................................... 15 
Netzwerk .................................................................................................................................................. 15 
System...................................................................................................................................................... 15 



 

WebConfig 
Basisinformationen 
 

© Christ Electronic Systems GmbH  2 / 40 July 2025, Revision 13 
Document No.: PA10003251 

Anzeige Einstellungen .................................................................................................................................. 16 
Netzwerk Einstellungen ................................................................................................................................ 17 
Ladeseite Einstellungen ................................................................................................................................ 19 
Datum und Uhrzeit ....................................................................................................................................... 21 
Browser Einstellungen................................................................................................................................... 22 
System ......................................................................................................................................................... 26 
Systemstatus Informationen .......................................................................................................................... 29 
Benutzername .............................................................................................................................................. 30 
API ............................................................................................................................................................... 31 
Informationen .............................................................................................................................................. 33 

Fernzugriff ....................................................................................................................................................... 35 
Option 1 ...................................................................................................................................................... 35 
Option 2 ...................................................................................................................................................... 35 

API Authentifizierung ........................................................................................................................................ 36 
Schritt 2 – Senden des Sitzungstokens ........................................................................................................... 37 

Basisinformationen für Podman ....................................................................................................................... 38 
Grundvoraussetzung .................................................................................................................................... 38 
Image pullen ............................................................................................................................................... 38 

Zuordnung Prozessor - OS/Arch ............................................................................................................... 38 
Image speichern als tar ................................................................................................................................ 38 
Bauen auf dem Gerät .................................................................................................................................. 38 
Bauen auf dem PC ....................................................................................................................................... 39 
Wichtige Befehle .......................................................................................................................................... 40 

Images anzeigen ...................................................................................................................................... 40 
Container anzeigen .................................................................................................................................. 40 
Container stoppen .................................................................................................................................... 40 
Container löschen .................................................................................................................................... 40 
Image löschen .......................................................................................................................................... 40 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

WebConfig 
Basisinformationen 
 

© Christ Electronic Systems GmbH  3 / 40 July 2025, Revision 13 
Document No.: PA10003251 

Ladeseite 

 
 

WebConfig starten 
Um die WebConfig zu starten, in die linke untere Ecke (1) klicken 

 
und los lassen. 

  
Anschließend in die linke obere Ecke (2) klicken 

   
und los lassen. 

 
Beide Schaltflächen müssen nacheinander in einem Zeitraum von 1.5 Sekunden gedrückt werden. 
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Fehler anzeigen 
Um die Fehler beim Laden der Webseite anzuzeigen, in die rechte untere Ecke (3) klicken 

 
und los lassen. 

  
Anschließend in die rechte obere Ecke (4) klicken 

   
und los lassen. 

 
Beide Schaltflächen müssen nacheinander in einem Zeitraum von 1.5 Sekunden gedrückt werden. 
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WebConfig 

  
 

1. Benutzername: Konto-Benutzername 
2. Passwort: Das Standardpasswort ist: christ 

2.1. Neues Passwort vergeben: Nach dem Zurücksetzen auf die 
Werkseinstellungen lautet das Standardpasswort „christ“. Das 
Passwort muss durch ein Neues ersetzt werden. Das Passwort muss 
mindestens 8 Zeichen lang sein und mindestens eine Zahl 
enthalten. Leerzeichen sind nicht erlaubt. 

            1. Neues Passwort 
2. Neues Passwort bestätigen 
3. Passwort ändern: Das Passwort wird geändert 

3. Return – Pfeil zurück. 
4. Sprache: Sprache einstellen (Verfügbare Sprachen: Deutsch, Englisch) 
5. Info: Informationen zur Version 
6. Tastatur: Die Standardbildschirmtastatur wird durch diese Option aktiviert 
7. Neustart – das Panel startet neu. 
8. Werksreset: nur auf dem Panel verfügbar 

8.1. Pin: Standard-PIN-Nummer „1996“ oder die Seriennummer auf                                                   
der Rückseite des Panels 

8.2. Schließen 
8.3. Ok: das Panel startet neu und die Konfigurationen werden auf 

die    Standardeinstellungen zurückgesetzt 
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Taskleiste 

 

1. Anwendungen Einstellungen 
2. VNC Server Einstellungen 
3. Container  Einstellungen 
4. Anzeige Einstellungen 
5. Netzwerk Einstellungen 
6. Ladeseite Einstellungen 
7. Datum und Uhrzeit 
8. Browser Einstellungen 
9. System 
10. Systemstatus 
11. Benutzerverwaltung 
12. API 
13. Informationen 
14. Ausloggen 
15. Neu starten 

 

  



 

WebConfig 
Basisinformationen 
 

© Christ Electronic Systems GmbH  7 / 40 July 2025, Revision 13 
Document No.: PA10003251 

Anwendungen Einstellungen 

 Anwendungen  
Im Menüpunkt „Anwendungen“  
Es kann immer nur eine Applikation gleichzeitig aktiviert werden. Sind im Container-Menü die Optionen 
„Autostart“ und „Including UI“ gesetzt, erhält diese Applikation Priorität. 
 

Web App 
Im Menüpunkt „Anwendungen“  

 
1. Web App Menüpunkt 
2. Speichern  
3. Aktiviert: Aktivieren Sie die Web-App 
4. Protokoll: Das verwendete Protokoll wählen: 

• http:// 
• https:// 
• local (für eine lokal gehostete Website. Dateien müssen sich im Ordner /opt/webconfig/local 

befinden) 
5. URL: Diese URL wird angezeigt, sobald das Panel gestartet wird 
6. Startverzögerung: Einstellen eines Startdelays – Dies ist die Wartezeit, bis der Browser auf die URL 

wechselt 
7. CURL Überprüfung beim Starten ignorieren: Um den CURL-Test beim Starten einer Webseite zu 

deaktivieren, dieses Feld aktivieren.  
Information zu dieser Konfiguration: Die Erreichbarkeit der URL wird beim Starten von CURL nicht 
überprüft. Dadurch kann der Startvorgang beschleunigt werden. 

8. URL überprüfen - Beachten Sie den Eintrag Verbindung testen 
 
Verbindung prüfen 
Im Menüpunkt „Web App“ unter URL überprüfen  

 
1. Protokoll: Das Protokoll für die Verbindungsprüfung auswählen 
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2. URL: Die URL für die Verbindungsprüfung eingeben 
3. Zeitüberschreitung: Eine Zeitüberschreitung auswählen 
4. Übernehmen: Hier wird das eingegebene Protokoll und die URL in die Standardeinstellungen 

geschrieben. Zum endgültigen Speichern ist es notwendig, in der Web-App Konfiguration auf Speichern 
zu klicken (Nummer 6). 

5. Abbrechen 
6. Prüfen: Hier wird die Verbindung getestet. Der Zustand wird in der Zeile darüber angezeigt. 

 
 
Ergebnis anzeigen 
Im Menüpunkt „Web App“ unter URL überprüfen  
 

 
1. Abbrechen: Das Ergebnisfenster wird geschlossen. 
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VNC im Browser 
Im Menüpunkt „Anwendungen“ 
  
 

 
 

1. VNC im Browser 
2. Speichern 
3. Aktiviert: Aktivieren Sie den browserbasierten VNC 
4. Host: Eingabe der IP Adresse des Hosts 
5. Port: Eingabe des Ports des VNC Servers 
6. Benutzername: Eingabe des Benutzernamens für die Verbindung mit dem VNC-Server 
7. Passwort: Eingabe des Passworts für die Verbindung mit dem VNC-Server 
8. Host: Eingabe der IP Adresse des Hosts 
9. Port: Eingabe des Ports des VNC Servers 
10. Statische Seite: Diese Option kann eingestellt werden, wenn eine statische Seite angezeigt werden soll 

und die Verbindung zur statischen Seite immer wieder unterbrochen wird. 
11. Deaktivierung der Encodingsübermittlung: Deaktiviert die Übermittlung von unterstützten Encodings vom 

Client zum Server. Manche Server haben Probleme bei der Verarbeitung der Encodings vom Client. Kann 
verwendet werden, wenn Kompatibilitätsprobleme bestehen. 

12. Taucshe rot und blau: Diese Option kann eingestellt werden, wenn die Farben Rot und Blau in der VNC-
Anzeige vertauscht dargestellt werden sollen. 

13. Vorgänger VNC-Client verwenden: Verwende die Vorgängerversion des VNC-Clients. Kann verwendet 
werden, wenn Kompatibilitätsprobleme bestehen. 

14. Deaktivierung des Rechtsklick für Press-And-Hold: Verändert das Verhalten für Press-And-Hold Events von 
Rechtsklick auf Long-Press. 

15. Qualität: Dieser Regler verändert die Qualität der angezeigten JPEG Bilder. Die Einstellung 0 bedeutet 
eine niedrige Qualität und die Einstellung 9 bedeutet eine hohe Qualität. 

16. Komprimierung: Dieser Regler verändert die Kompression der Übertragung der VNC-Anzeige. Die 
Einstellung 0 bedeutet keine Kompression. Die Einstellung Level 1 bedeutet wenig Kompression und die 
Einstellung Level 9 bedeutet eine hohe Kompression. Für langsame Netzwerkverbindungen wird eine 
hohe Kompression empfohlen. 

17. Hintergrundfarbe: Ändern Sie die Hintergrundfarbe für den VNC-Viewer 
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Nativer VNC 
Im Menüpunkt „Anwendungen“  
 

 
 

1. Nativer VNC menu 
2. Speichern 
3. Aktiviert: Aktivieren Sie den nativen VNC 
4. Host: Eingabe der IP Adresse des Hosts 
5. Port: Eingabe des Ports des VNC Servers 
6. Benutzername: Eingabe des Benutzernamens für die Verbindung mit dem VNC-Server 
7. Passwort: Eingabe des Passworts für die Verbindung mit dem VNC-Server 
8. Nur anzeigen: Wenn diese Option aktiviert ist, können Sie keine Touch-Aktionen ausführen und müssen 

ein anderes Passwort festlegen 
9. Nur-Ansicht-Passwort: Legen Sie das Passwort fest 
10. Bevorzugte Kodierung: Standardzeichensatz für die Interpretation von Textdaten 
11. Qualität: Dieser Regler verändert die Qualität der angezeigten JPEG Bilder. Die Einstellung 0 bedeutet 

eine niedrige Qualität und die Einstellung 9 bedeutet eine hohe Qualität. 
12. Komprimierung: Dieser Regler verändert die Kompression der Übertragung der VNC-Anzeige. Die 

Einstellung 0 bedeutet keine Kompression. Die Einstellung Level 1 bedeutet wenig Kompression und die 
Einstellung Level 9 bedeutet eine hohe Kompression. Für langsame Netzwerkverbindungen wird eine 
hohe Kompression empfohlen. 

13. Option „Kein JPEG aktivieren“: Aktivieren Sie die Option zum Deaktivieren der JPEG-Funktionalität 
 
 

RDP 
Im Menüpunkt „Anwendungen“  
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1. RDP: Protokoll für den Fernzugriff auf Desktops und Anwendungen. 
2. Speichern 
3. Aktiviert: Aktivieren Sie das RDP 
4. Host: Eingabe der IP Adresse des Hosts 
5. Port: Eingabe des Ports des RDP 
6. Benutzername: Geben Sie den Benutzernamen für die Verbindung zum RDP ein. Sie können die Domäne 

mit dem Format domäne\\benutzername oder benutzername@domäne hinzufügen. 
7. Passwort: Eingabe des Passworts für die Verbindung mit dem RDP 
8. Zertifikat: Zertifikat ablehnen: Lehnt nicht vertrauenswürdige Zertifikate ab und blockiert die Verbindung. 

   Zertifikat ignorieren: Akzeptiert nicht vertrauenswürdige Zertifikate und lässt die Verbindung zu.  
9. Multitouch: Ermöglicht Touch-Gesten in Remote-Desktop-Sitzungen. 

 
 

 
  



 

WebConfig 
Basisinformationen 
 

© Christ Electronic Systems GmbH  12 / 40 July 2025, Revision 13 
Document No.: PA10003251 

VNC Server 

VNC Server 
Im Menüpunkt „VNC Server“  
 

 
 

1. Starten: Startet den VNC-Server und ermöglicht den Fernzugriff auf den Desktop.  
2. Passwort: Feld zum Festlegen (oder Eingeben) des benötigten Passworts für Client-Verbindungen. Der 

Benutzername zum Verbinden ist „weston“. 
3. Dauerhaft verwenden: Wenn gesetzt, wird VNC Server automatisch beim nächsten Systemstart 

gestartet. Ansonsten wird VNC Server durch einen Reboot automatisch deaktiviert.  
4. TLS deaktivieren: Deaktiviert die TLS-Verschlüsselung für VNC-Sitzungen. Es wird empfohlen diese 

Option zu deaktivieren! 
5. Neue Schlüssel generieren: Erstellt ein neues Schlüsselpaar für die Verschlüsselung des VNC-Servers. 
6. Öffentlichen Schlüssel herunterladen: Exportiert den öffentlichen Schlüssel des Servers, damit Clients 

ihn zur Überprüfung und Verschlüsselung ihrer Verbindung verwenden können. 
 

Containers 

Containers 
Im Menüpunkt „Containers“  
Das Container-Menü steht auf iMX6-Geräten nicht zur Verfügung. Sind die Optionen „Autostart“ und „Including 
UI“ aktiviert, werden die Container automatisch während des Startvorgangs ausgeführt. Das Neustartverhalten 
hängt von der restart-Richtlinie in der Compose-Datei ab. Um sicherzustellen, dass der Dienst immer neu 
gestartet wird, füge restart: always zur Konfiguration hinzu. Sind die Optionen „Autostart“ und „Including 
UI“ aktiviert, wird die im Applikationsmenü eingestellte Anwendung nicht gestartet. 
 
Die Container sollten vorzugsweise mit der Compose-Datei gestartet werden. Möchten Sie einen Container ohne 
Compose-Datei starten, müssen Sie sich über SSH mit dem Panel verbinden. Aktivieren Sie dazu zunächst die 
entsprechende Option im Netzwerkmenü. Anschließend können Sie die Container direkt über die Konsole mithilfe 
von Podman starten. 
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Containers 
Im Menüpunkt „Containers“  

 
 

7. Starten: Den ausgewählten Container starten oder initialisieren. 
8. Stoppen: Den ausgewählten Container beenden. 
9. Beenden: Den ausgewählten Container sofort und zwangsweise stoppen. 
10. Neu starten: Den ausgewählten Container stoppen und erneut starten. 
11. Löschen: Den ausgewählten Container dauerhaft entfernen. 
12. Suchen: Einen bestimmten Container suchen. 
13. Schnellaktion – Starten: Den ausgewählten Container starten oder initialisieren. 
14. Schnellaktion – Stoppen: Den ausgewählten Container beenden. 
15. Protokolle anzeigen: Die vom ausgewählten Container generierten Protokolle anzeigen. 

 

Images 
Im Menüpunkt „Containers“  
 

 
1.  Von USB importieren: Bilder von einem angeschlossenen USB-Gerät auf das System übertragen. 
2.  Löschen: Das ausgewählte Bild vom System entfernen 
3.  Das importierte Bild 
4.  Suchen: Ein bestimmtes Bild finden  
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Compose Datei 
Im Menüpunkt „Containers“  
 

 
 

1. Von USB importieren: Compose-Dateien von einem angeschlossenen USB-Gerät auf das System 
übertragen. 

2. Auf USB exportieren: Compose-Datei vom System auf ein angeschlossenes USB-Gerät übertragen. 
3. Compose-Datei umbenennen 
4. Hoch: Dienste starten oder neu starten. 
5. Runter: Dienste und Ressourcen stoppen und entfernen. 
6. Speichern: Änderungen speichern. 
7. Autostart: Dienste so konfigurieren, dass sie beim Booten automatisch gestartet werden. Das 

Neustartverhalten hängt von der restart-Richtlinie in der Compose-Datei ab. Um sicherzustellen, dass 
der Dienst immer neu gestartet wird, füge restart: always zur Konfiguration hinzu. 

8. UI einbinden: Der Browser wird nach dem Starten der Webconfig gestoppt und der Container mit UI 
angezeigt. 

 

Umgebungsvariablen 
Im Menüpunkt „Containers“  

 
1. Von USB importieren: Lädt .env-Dateien von USB 
2. Auf USB exportieren: Speichert .env-Dateien auf USB 
3. Benennt die Umgebungsdatei um 
4. Speichern: Speichert Änderungen 
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Volumes 
Im Menüpunkt „Containers“  

 
1. Von USB importieren: Lädt .tar-Dateien vom USB 
2. Löschen: Entfernt das ausgewählte Volume aus dem System 
3. Das importierte Volume 
4. Suchen: Suchen: Ein bestimmtes Volume finden 
 

Netzwerk 
Im Menüpunkt „Containers“  
 

 
 

1. Löschen: Das ausgewählte Netzwerk aus dem System entfernen 
2. Das importierte Netzwerk 
3. Suchen: Suchen: Ein bestimmtes Netzwerk finden 

 

System 
Im Menüpunkt „Containers“  

 
 

1. System bereinigen: Entfernen Sie nicht verwendete Podman-Objekte, um Systemspeicherplatz 
freizugeben. 

2. Volumes bereinigen: Entfernen Sie alle nicht verwendeten Podman-Volumes, um Systemspeicherplatz 
freizugeben 
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Anzeige Einstellungen 

Anzeige 
Im Menüpunkt „Anzeige“   
 

 
1. Helligkeitsstufe: Diese Funktion passt die Bildschirmhelligkeit sofort an. Mögliche Werte sind 1 bis 7. 
2. Zeit bis zur Abdunkelung: Hier kann die Zeit bis zur Aktivierung des Engergiesparmodus gesetzt werden. 

Nach Ablauf der eingestellten Zeit, wird der Bildschirmschoner aktiviert. Zum Aufhellen des Displays muss 
nur darauf geklickt werden. 

3. Zeit bis zur kompletten Abdunkelung: Hier kann die Zeit bis zum Abschalten des Displays gesetzt werden. 
Nach Ablauf der eingestellten Zeit wird die Displaybeleuchtung abgeschaltet. Zum Aufhellen des Displays 
muss nur darauf geklickt werden. 

4. Drehung: Um die Anzeige zu drehen kann hier der Rotationswinkel ausgewählt werden. Die Rotation wird 
nach einem Neustart durchgeführt. 

5. Eingeschaltet: Die Standardbildschirmtastatur kann mit diese Option aktiviert werden. 
6. Speichern 
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Netzwerk Einstellungen 

Netzwerk Einstellungen 
Im Menüpunkt „Netzwerk“  

 
1. Hostname: In das Textfeld klicken, um den Computernamen zu ändern  
2. Ping: Vor der Nutzung der Ping-Funktion ist es notwendig die Netzwerkverbindung zu konfigurieren und 

speichern. Es ist möglich zu prüfen, ob das Gerät eine Verbindung zu einem anderen Gerät im Netzwerk 
aufbauen kann. Aus diesem Grund ist es notwendig, die IP-Adresse des anderen Geräts einzugeben. 

3. Externer Webconfig Zugriff erlaubt: Achtung! Durch die Aktivierung dieser Option wird die Webconfig im 
Netzwerk zugänglich - Anfragen können von jedem Client im Netzwerk gesendet werden. Es wird 
empfohlen diese Option zu deaktivieren! 

4. SSH: Aktivieren oder deaktivieren Sie die SSH-Verbindung. Achtung! Durch das Aktivieren dieser Option 
wird das Panel im Netzwerk erreichbar - Anfragen können von jedem Client im Netzwerk gesendet 
werden. Es wird empfohlen diese Option zu deaktivieren! 

5. DHCP – für All-In-One Geräte nur als Service Modus verfügbar, es wird für den Produktiveinsatz nicht 
empfohlen 

• Ist diese Checkbox aktiv, ist eine dynamischen Netzwerkverbindung konfiguriert. Es ist nicht mehr 
möglich die Einstellungen 4-7 anzupassen.  

• Ist diese Checkbox inaktiv, ist eine statische Netzwerkverbindung konfiguriert. Es ist möglich die 
Einstellungen 4-7 anzupassen. 

6. IP4 Adresse 
7. Netzmaske 
8. Gateway 
9. DNS 
10. Aktualisieren: Diese Funktion lädt die Netzwerkinformationen neu. 
11. Speichern 
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Ping 
Im Menüpunkt „Netzwerk“ unter „Ping“  

 
5. IP3-IP0: IP-Adresse die gepingt werden soll 
6. Abbrechen 
7. Ping 
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Ladeseite Einstellungen 

Ladeseite 
Im Menüpunkt „Ladeseite“  
 

 
1. Text: Starttext ändern 
2. Schriftgröße: Schriftgröße ändern 
3. Hintergrundfarbe: Hintergrundfarbe auswählen 
4. Schriftfarbe: Schriftfarbe auswählen 
5. Eingeschaltet: Aktiviert den Ladebalken 
6. Farbe des Ladebalken: Farbe des Ladebalken auswählen 
7. Ladebalkenbreite: Ladebalkenbreite konfigurieren 
8. Typ der Ladebalkenbreite: Typ der Ladebalkenbreite auswählen. Die möglichen Optionen sind Prozent 

und Pixel. 
9. Datei auswählen: Diese Option ist nur verfügbar, wenn von einem externen Gerät auf die WebConfig 

zugegriffen wird, z. B. von einem Desktop-PC. (Siehe Kapitel -> Fernzugriff) 
Um das Logo zu ändern, muss das Bild auf dem externen Gerät ausgewählt werden. Um das neue Bild 
zu speichern, ist es notwendig, das Bild auszuschneiden. Hierbei das nächste Bild beachten. 

10. Logo entfernen: Diese Option ist nur verfügbar, wenn von einem externen Gerät auf die WebConfig 
zugegriffen wird. (Siehe Kapitel -> Fernzugriff) Mit dieser Option wird das Logo gelöscht  

11. Vollbild skalieren: Diese Option ist nur verfügbar, wen von einem externen Gerät auf die WebConfig 
zugegriffen wird. (Siehe Kapitel -> Fernzugriff) Mit dieser Option wird das Bild auf der Ladeseite auf 
Vollbild skaliert. 

12. Speichern 
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Logo ändern 
Im Menüpunkt „Ladeseite“ unter Logo  
 
Diese Option ist nur verfügbar, wen von einem externen Gerät auf die WebConfig zugegriffen wird. (Siehe 
Kapitel -> Fernzugriff) 

 
1. Bild zuschneiden: Nach der Auswahl einer Datei ist es notwendig, das Bild vor dem Speichern der 

Änderungen zuzuschneiden. 
2. Skalieren: Wenn das ausgewählte Bild zu groß ist, kann es skaliert werden. 
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Datum und Uhrzeit 

Datum und Uhrzeit 
Im Menüpunkt „Datum und Uhrzeit“  

 
 

1. NTP: Diese Option aktiviert den NTP Server. Diese Auswahl muss deaktiviert sein, um das Datum und die 
Zeit manuell zu setzen. 

2. Zeitzone: Zeitzone auswählen 
3. Datum: Um das Datum manuell zu setzen muss die Option “NTP”(1) deaktiviert werden 
4. Stunde: Um die Zeit manuell zu setzen muss die Option “NTP”(1) deaktiviert werden. 
5. Minute: Um die Zeit manuell zu setzen muss die Option “NTP”(1) deaktiviert werden.  
6. Speichern 

 
Zeitzonen 
Im Menüpunkt „Datum und Uhrzeit“ unter „Zeitzone“  

 
 

1. Pfeile links und rechts: Zeitzonengruppe suchen 
2. Zeitzonengruppe durch anklicken wählen 
3. Zeitzone auswählen 
4. Abbrechen 
5. Ok: Speichern der ausgewählten Zeitzone. Im Anschluss muss der “Speichern”-Button in der vorherigen 

Ansicht gedrückt werden 
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Browser Einstellungen 

Browser 
Im Menüpunkt „Browser“   
 

 
 

1. Speichern 
2. Initiale Skalierung: Wenn die Startseite falsch skaliert, dieses Feld aktivieren 
3. Scrollbalken: Aktiviert die Bildlaufleisten im Browser 
4. Maximale Skalierung: Wenn die Startseite falsch skaliert ist, dieses Feld aktivieren 
5. Touch Ereignisse: Aktiviert die Touch Events 
6. Hardwarebeschleunigung deaktivieren: Sollte stets aktiviert sein. 
7. Disable 2d Canvas: Hardwarebeschleunigung für HTML Element „canvas“ (2D) deaktivieren 
8. Zertifikatsfehler ignorieren: Nur für x86-Geräte. Aktiviert die Option, die Start-URL mit dem https-

Protokoll anzuzeigen, obwohl ein Zertifikatsfehler vorliegt. Um diese Option nutzen zu können, muss die 
URL Zertifikate anfordern. Wenn keine Zertifikate erforderlich sind, ist die Option ohne Funktion. 
Achtung! Wenn diese Option aktiv ist, laufen Sie Gefahr, dass eine Website Ihr System beschädigt! 

9. Automatischer Neustart des Browsers: Der Browser wird automatisch neugestartet. Option ist für All-In-
One Geräte nicht deaktivierbar. 

10. Remote-Debugging aktivieren: Erlauben Sie externen Verbindungen, die Anwendung remote zu 
debuggen. Achtung! Die Aktivierung des Remote-Debuggings ermöglicht Änderungen am System und 
sollte nur in Entwicklungsumgebungen verwendet werden. 

 
Zertifikate verwalten 
Im Menüpunkt „Browser“ im Unterbereich „Zertifikate“  
 

 
1. Verzeichnisse: Zertifikate anzeigen und verwalten – weitere Informationen im Kapitel Zertifikate verwalten 
2. Aktualisieren 
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Importierte Zertifikate anzeigen 
Im Menüpunkt „Browser“ im Unterbereich „Zertifikate“  
 

 
1. Die Nutzerzertifikate werden unter „User Certificates“ angezeigt. Dieser generierte Ordner wird erst nach 

dem Import und einem Neustart des Browsers angezeigt. Um die Liste mit Nutzerzertifikaten anzuzeigen, 
muss im Menü Browser auf Verzeichnisse geklickt werden. Dieser Ordner wird auf dem Gerät gespeichert 
und die Zertifikate in diesem Ordner werden vom Browser verwendet. Der Name des Ordners hängt von 
der Architektur ab (ARM oder x86). 

 
Zertifikate importieren 
Im Menüpunkt „Browser“ im Unterbereich „Zertifikate“  
 

 
 

1. Verzeichnisse: Hier können alle vorhandenen Zertifikate angezeigt werden  
 

 
2. Auswählen Ordner unter „Media“, welcher den Inhalt des angesteckten USB-Stick anzeigt. Es ist 

notwendig, einen USB-Stick an das Gerät anschließen, der das zu importierende Zertifikat im 
Stammverzeichnis enthält. Wenn kein Zertifikat angezeigt wird, zunächst auf Aktualisieren klicken. 

 

 
3. Auswahl des Zertifikats, welches importiert werden soll 
4. Import: Das Zertifikat wird importiert. Falls es dem ersten Zertifikat entspricht, dass importiert wird, wird 

ein neuer Ordner auf dem Gerät generiert. 
 
Anschließend wird der Browser neugestartet. Es werden hierzu folgende Hinweise angezeigt: 
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Es ist hier keine weitere Aktion notwendig. 
 
 
Zertifikate löschen 
Im Menüpunkt „Browser“ im Unterbereich „Zertifikate“  

 
1. Verzeichnisse: Hier können alle vorhandenen Zertifikate angezeigt werden  

 

 
2. Den Ordner unter der Rubrik User Certificates auswählen. 

 
3. Das zulöschende Zertifkat auswählen 
4. Delete: Das Zertifikat wird gelöscht. Falls es das letzte User Zertifikat ist, wird der Ordner mit den User 

Zertifikaten ebenfalls gelöscht. 
Anschließend wird der Browser neugestartet. Es werden hierzu folgende Hinweise angezeigt: 
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Es ist hier keine weitere Aktion notwendig. Nach dem Browser Restart ist das Zertifikat im Ordner nicht mehr 
vorhanden oder im oben beschriebenen Fall ist der Ordner ebenfalls gelöscht. Um diese Liste anzuzeigen, muss 
im Menü Browser auf Verzeichnisse (1) geklickt werden. 
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System 

System Update - RAUC 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „System Update - RAUC“  

 
1. Aktualisierung von USB: Um das System über USB zu aktualisieren, muss ein USB-Stick, welcher die neue 

Version enthält, eingesteckt werden. 
2. Datei auswählen: Diese Option ist nur verfügbar, wenn von einem externen Gerät auf die WebConfig 

zugegriffen wird. (Siehe Kapitel -> Fernzugriff) 
Um das System von einer Datei zu aktualisieren, muss die neue Version auf dem externen Gerät 
ausgewählt werden. 
 

System Update - CURT 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „System Update - CURT“  

 
1. CURT (Christ Update and Recovery Tool) starten: CURT ist das Update-Tool. Bitte die CURT-

Dokumentation beachten. Wenn auf diese Schaltfläche geklickt wird, muss ein USB-Device an das Gerät 
mit der CURT-Software angeschlossen sein. Auf dem USB-Device muss sich auch die neue Image-Datei 
befinden. CURT starten startet das System neu und nach dem Neustart wird CURT gestartet.  

 
Werkseinstellungen 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „Werkseinstellungen“  

 
1. Zurücksetzen: Um die Konfigurationen zurückzusetzen, muss diese Schaltfläche angeklickt werden. 
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Sicherung (nur für Imx8-basierte panels verfügbar) 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „Sicherung“  
 

 

Nur über Fernzugriff erreichbar (Siehe Kapitel -> 
Fernzugriff) 

 

Nur auf dem Gerät verfügbar - USB-Gerät ist 
erforderlich 

 
 
 
Datei exportieren – Fernzugriff 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „Sicherung“  
 

 
 
 

1. Datei exportieren: Die Datei wird im Browser heruntergeladen 
2. Auf dem Bildschirm erscheint eine Erfolgsmeldung 
 

Datei importieren – Fernzugriff  
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „Sicherung“  

 
 

1. Aus Datei importieren: Dialog zum „Datei importieren“ wird geöffnet 
1.1. Auswählen einer Datei: Es muss eine Datei vom Typ tar.gz importiert werden. Bei der Datei 
muss es sich um einen Export handeln, der zuvor mit einem Panel mit dem gleichen 
Softwarestand erstellt wurde 

   1.2. Abbrechen 
   1.3. Importieren: Die Datei wird importiert 
 
Auf USB exportieren 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „Sicherung“  

 
 
 
 

 
1. Auf USB exportieren: Wenn der Export abgeschlossen ist, wird eine Erfolgsmeldung angezeigt 
2. Auf dem Bildschirm erscheint eine Erfolgsmeldung 
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Von USB importieren 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „Sicherung“  

 
 
 
 
 

1. Von USB importieren: Ein Dialog „Aus Datei importieren“ 
wird geöffnet 

1.1. Ordner auswählen: Es muss eine Datei vom Typ 
tar.gz importiert werden. Bei der Datei muss es sich 
um einen Export handeln, der zuvor mit einem Panel 
mit dem gleichen Softwarestand erstellt wurde  
1.2. Aktualisieren 
1.3. Sie können nur eine Datei auswählen 
1.4. Abbrechen 
1.5. Importieren: Die Datei wird vom USB-Stick 
importiert 

 
 
 
 
 
 
 

Kaltstart 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „Kaltstart“  

 
 
 

1. Zurücksetzen: die CODESYS-Variablen werden zurückgesetzt. Diese Option ist nur für All-In-One-Panels 
verfügbar. 
 

Sprache 
Im Menüpunkt „System“ im Unterbereich „Sprache“  

 

 
 

1. Sprache: Ändern der Systemsprache (EN oder DE) 
 
 
 



 

WebConfig 
Basisinformationen 
 

© Christ Electronic Systems GmbH  29 / 40 July 2025, Revision 13 
Document No.: PA10003251 

Systemstatus Informationen 

Systemleistung 
Im Menüpunkt „Systemstatus“ im Unterbereich „Systemleistung“  
 

 
1. Systemleistung: Hier werden Informationen über die aktuelle Systemleistung angezeigt 

 
USB und Speicherinformationen 
Im Menüpunkt „Systemstatus“ im Unterbereich „USB und Speicherinformationen“  
 

 
1. USB- und Speicherinformationen: Hier werden Informationen über den aktuellen USB- und Speicherplatz 

angezeigt. 
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Benutzername 

Benutzername 
Im Menüpunkt „Benutzername“  
 

 
 

1. API-Authentifizierung deaktivieren: Authentifizierung für API-Anfragen aktivieren/deaktivieren. Achtung! 
Durch die Deaktivierung der API-Authentifizierung wird uneingeschränkter Zugriff auf alle Endpunkte 
ermöglicht, was ein Sicherheitsrisiko darstellen kann. Stellen Sie sicher, dass diese Option nur in 
kontrollierten Umgebungen oder zu Testzwecken verwendet wird. 

2. Standardsprache: Sprache ändern 
3. Benutzer hinzufügen: Neuen Benutzer zum System hinzufügen 
4. Löschen: Den ausgewählten Benutzer dauerhaft aus dem System entfernen. 
5. Bearbeiten: Einstellungen des ausgewählten Benutzers ändern. 

 
Benutzername 
Im Menüpunkt „Neuen Benutzer hinzufügen“  

 
 

1. Benutzername: Legen Sie die eindeutige Kennung für das Benutzerkonto fest. 
2. Passwort: Legen Sie das Authentifizierungspasswort für das Benutzerkonto fest. 
3. Passwort bestätigen: Geben Sie das Passwort erneut ein. 
4. Temporäres Passwort: Wenn diese Option ausgewählt ist, wird der Benutzer mit dem angegebenen 

Passwort erstellt, muss es jedoch bei der ersten Anmeldung ändern. 
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5. Sprache: Legen Sie eine Standardsprache fest. 
6. Berechtigungen: Legen Sie die Zugriffsrechte und Privilegien für das Benutzerkonto fest. 
7. Speichern 

 

API 

API 
Im Menüpunkt „API“ im Unterbereich „Backlight“  
 

 
1. Auswählen eines API-Endpunkts: Die Methoden für diesen Endpunkt werden gezeigt 
2. Methode auswählen: Die Beschreibung dieser Methode wird angezeigt 
3. Try it out: Um den Endpunkt und seine Methode zu prüfen, auf Try it out klicken 

 
Try it out 
Im Menüpunkt „API“ im Unterbereich „Backlight“  
 

 
1. Abbrechen: Abbrechen der Prüfung 
2. In diesem Beispiel: Es wird die GET-Methode für den Endpunkt "Backlight" ausgeführt 
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Antwort 
Im Menüpunkt „API“ im Unterbereich „Backlight“  
 

 
 

1. Methode erneut ausführen 
2. Vorgang beenden 
3. Antwort  
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Informationen 

Systeminformationen exportieren 
Im Menüpunkt „Informationen“  

 
1. Systeminformationen exportieren: Um die Systeminformationen zu exportieren muss ein USB-Stick mit 

dem Gerät verbunden sein. Es wird eine .txt-Datei im Rootverzeichnis des USB-Sticks erzeugt. 
 
Produkt-Informationen 
Im Menüpunkt „Informationen“ im Unterbereich „Produkt-Informationen“  

 
1. Produktinformation: Hier finden Sie die selben Informationen, wie auf dem Geräteaufkleber auf der 

Rückseite des Geräts. 
 
System-Informationen 
Im Menüpunkt „Informationen“ im Unterbereich „System-Informationen“  

 
 
Hardware-Informationen 
Im Menüpunkt „Informationen“ im Unterbereich „Hardware-Informationen“  
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Lizenzinformationen 
Im Menüpunkt „Informationen“ im Unterbereich „Lizenz“  
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Fernzugriff 
Es gibt folgende Möglichkeiten für den Zugriff auf das Gerät über das Netzwerk: 
 

Option 1 
 
Um von einem anderen Gerät (z. B. einem Desktop-PC) im Netzwerk auf das WebConfig zuzugreifen, muss die 
IP-Adresse des Geräts in die Adresszeile des Browsers auf dem Desktop-PC eingegeben werden. Nach der IP 
muss der Port 8080 angegeben werden. IP und Port werden durch ":" getrennt. 
 
 Zum Beispiel 192.168.0.2:8080 

 
 
Die Geräte-IP-Adresse kann im Menü Netzwerk (siehe Kapitel "Netzwerk"  IP 4-Adresse) gefunden werden. 
 
Bei All-In-One-Geräten wird der Anschluss auf 8081 geändert. 
 

Option 2 
 
Um von einem anderen Gerät im Netzwerk aus auf WebConfig zuzugreifen, muss der Hostname des Geräts 
(standardmäßig mit dem Präfix "christ-" und der Seriennummer des Geräts) in die Adressleiste des Browsers auf 
dem Desktop-PC eingegeben werden. Nach dem Hostnamen muss der Port 8080 angegeben werden. Hostname 
und Port werden durch ":" getrennt. 
 
 Zum Beispiel christ-0000000-000-007:8080 

 

 
 
Den Hostnamen des Geräts finden Sie im Menü "Netzwerk" (siehe Kapitel "Netzwerk"  Hostname). 
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API Authentifizierung 
Zweck 
Im Folgenden wird beschrieben, wie die Authentifizierung für automatisierte Anfragen an den Webconfig-Server 
funktioniert. Im Beispiel wurde die Software Postman verwendet. 
 

Schritt 1 – Anmeldung – Authentifizierungsanfrage 
Die Anfrage muss zunächst an den Login-Endpunkt gesendet werden: 
 
<ip-adresse>:8080/api/v2/accounts/login 
 
The body that is sent must look like this: 
 
{ 
    "password": "christ123", 
    "username": "Admin" 
} 
 
Als Antwort erhalten Sie: 
{ 
    "sessionToken": "hcA6Rq7JPoKPSGnd9B1ZKB5udQMs7XxWYfJnTXJIf84=", 
    "language": "en", 
    "permissions": [ 
        "*:*" 
    ], 
    "actions": [] 
} 
 
Auszug aus der Anfrage aus Postman 
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Schritt 2 – Senden des Sitzungstokens 
Das sessionToken muss nun extrahiert und im Header aller weiteren Anfragen mitgesendet werden. 
 

 
 
Wichtig hierbei ist, dass das Schlüssel-Wert-Paar im Header den Schlüssel „Authorization“ trägt und der Wert sich 
aus dem Wort „Bearer“ und dem `sessionToken` zusammensetzt. 
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Basisinformationen für Podman 
Grundvoraussetzung 
Eine Docker Engine muss auf dem PC installiert werden. Wir empfehlen dazu Rancher Desktop zu verwenden. 
Um die Docker Befehle zu verwenden, muss Rancher Desktop gestartet werden. 
Um die Befehle auf dem Gerät zu nutzen muss statt docker podman verwendet werden.  
 

Image pullen 
Docker Images stehen zum Beispiel in Docker Hub zur Verfügung.  
Images können über den pull Befehl (podman image pull) heruntergeladen werden.  
 
docker image pull nginx:latest 
podman image pull nginx:latest 
 
Um direkt für die richtige Architektur das Image herunterzuladen kann diese mit angegeben werden im pull 
Befehl. 
Beispiel: 
 
docker image pull --platform linux/arm64 nginx:latest 
podman image pull --platform linux/arm64 nginx:latest 
 

Zuordnung Prozessor - OS/Arch  
Prozessor OS/Arch 
imx6 linux/arm/v7 
imx8 linux/arm64 
x86 linux/amd64 

 

Image speichern als tar 
Um ein Docker Image auf ein Gerät zu spielen, kann dieses auf dem Gerät direkt gepullt werden. Hier wird auch 
direkt die richtige Architektur genommen.  
Ansonsten kann das Image mit dem pull Befehl auf einem PC gepullt werden und anschließend gespeichert 
werden.  
Hierzu wird der Befehl save (podman image save) verwendet. 
 
docker image save -o mytestimage.tar nginx:latest 
podman image save -o mytestimage.tar nginx:latest 
 

Bauen auf dem Gerät 
Hierzu muss das Gerät mit dem Internet verbunden sein. Das Dockerfile und die entsprechenden Dateien auf das 
Gerät kopieren. Zum Beispiel kann hier über ssh scp verwendet werden. Oder das Programm WinSCP. Am 
besten die Datei in den Ordner /tmp ablegen. 
 
scp mytestdockerfile root@192.168.1.100:/tmp 
 
Wenn nun das Dockerfile mit abliegt muss in den Ordnet tmp gewechselt werden.  
 
cd /tmp 
 
 
 
 

https://rancherdesktop.io/
https://hub.docker.com/
https://docs.docker.com/reference/cli/docker/image/pull/
https://docs.podman.io/en/latest/markdown/podman-pull.1.html
https://docs.docker.com/reference/cli/docker/image/save/
https://docs.podman.io/en/latest/markdown/podman-save.1.html
https://linuxize.com/post/how-to-use-scp-command-to-securely-transfer-files/
mailto:root@192.168.1.100:/tmp
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Hier kann dann der Befehl build ausgeführt werden. 
 
podman image build --tag imagename:tag . 
 

Bauen auf dem PC 
Hier ist eine Extension notwendig. Wir haben hierzu buildkit verwendet. Dann kann die Architektur für das 
entsprechende Gerät zum Bauen mit angegeben werden. 
 
 

https://docs.podman.io/en/latest/markdown/podman-build.1.html
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Wichtige Befehle 
Images anzeigen 
 
docker image ls 
podman image ls 
 
Alle Images anzeigen auch die im Hintergrund 
 
docker image ls -a 
podman image ls -a 
 

Container anzeigen 
 
docker container ls 
podman container ls 
 
Alle Container anzeigen auch gestoppte oder beendete 
 
docker container ls -a 
podman container ls -a 
 

Container stoppen 
 
docker container stop <container-id> 
podman container stop <container-id> 
 

Container löschen 
 
docker container rm <container-id> 
podman container rm <container-id> 
 

Image löschen 
 
docker image rm <image-id> 
podman image rm <image-id> 
 

file://bbfile01/elodata$/entwicklung/Technische%20Redaktion/Datenbl%C3%A4tter/info@christ-es.de
https://www.christ-es.com/
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